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Schweden grenzt an die Staaten Norwegen und Finnland sowie an die Ostsee. Zu Schweden
gehören etwa 221.800 Inseln, Gotland und Öland (beide in der Ostsee) sowie Orust (nördlich
von Göteborg) sind die drei grössten von ihnen. Die Landgrenze zu Norwegen ist 1619 km
lang, die zu Finnland 586 km.
Während weite Teile des Landes flach bis hügelig sind, steigen entlang der
norwegischen Grenze die Gebirgsmassive der Skanden bis auf über 2000 m Höhe an.
Der höchste Gipfel ist der Kebnekaise mit 2111 m. Über das Land verteilt gibt es viele
Nationalparks.

                                            

Schwedens Klima ist für seine geografische Lage ziemlich mild. Es wird vor allem
durch die Nähe zum Atlantik mit dem warmen Golfstrom bestimmt. Grosse Teile
Schwedens haben daher ein feuchtes Klima mit reichlich Niederschlag und relativ
geringen Temperaturunterschieden zwischen Sommer und Winter. Polares Klima
kommt nur im nördlichen Hochgebirge vor. Die Durchschnittstemperatur für den Januar



beträgt 0 °C bis –2 °C im Süden und –12 °C bis –14 °C im Norden (ausgenommen das
Hochgebirge), die Durchschnittstemperatur für den Juli beträgt 16 °C bis 18 °C im
Süden und 12 °C bis 14 °C im Norden.

Da sich Schweden zwischen dem 55. und 69. Breitengrad erstreckt und ein Teil
nördlich des Polarkreises liegt, ist der Unterschied zwischen dem langen Tageslicht im
Sommer und der langen Dunkelheit im Winter beträchtlich.

Einwohner
Schweden hat etwa 9,11 Millionen Einwohner. 90,8 Prozent sind ethnische Schweden,
2,5 Prozent sogenannte einheimische Finnen. Heute leben noch etwa 20.000 Samen in
Schweden. Die meisten sind assimiliert, und nur noch wenige beschäftigen sich mit der
Rentierzucht (200 hauptberuflich, 3000 nebenberuflich). Von der Jagd oder Fischerei,
den traditionellen samischen Erwerbszweigen, lebt heute keiner mehr.

Sprachen

Seit dem 1. Juli 2009 ist Schwedisch offizielle Amtssprache. In Tornedalen, entlang der
schwedisch-finnischen Grenze, wird von ungefähr der Hälfte der Bevölkerung
Tornedalfinnisch (Meänkieli) gesprochen. Samisch wird noch von einigen Tausend
Menschen als Hauptsprache benutzt. Alle schwedischen Samen verwenden jedoch
auch die schwedische Sprache. In Schweden haben Finnisch, Tornedalfinnisch,
Jiddisch, Romani, Samisch und die schwedische Gebärdensprache Svenskt
teckenspråk den Status anerkannter Minderheitensprachen.
Fast 80 % der schwedischen Bevölkerung sprechen Englisch als Fremdsprache, da
Englisch zum einen die erste Fremdsprache an den Schulen darstellt und zum anderen
im Fernsehen sehr stark vertreten ist (Spielfilme werden üblicherweise nicht
synchronisiert, sondern nur untertitelt). Als zweite Fremdsprache wählt die Mehrheit der
Schüler Spanisch. Auch Deutsch und Französisch werden als zweite Fremdsprache
angeboten; Deutsch war wie auch im restlichen Skandinavien bis etwa 1945 die erste
Fremdsprache. Die norwegische Sprache wird aufgrund starker Ähnlichkeiten zum
Schwedischen zumeist verstanden.

Schule
Das schwedische Bildungssystem umfasst vier Teilbereiche: Vorschule, Schule,
Hochschulen und Universitäten sowie Erwachsenenbildung. Die Schulpflicht beträgt
neun Jahre (7. bis 16. Lebensjahr), am Ende des 9. Schuljahres gibt es keinen
eigentlichen Schulabschluss. Schüler erhalten folgende Noten: G = Pass, VG = Very Good,
MVG - sehr gut angenommen.
Diese Bewertungen sind entscheidend für eine eventuelle weiterführende Ausbildung an
einem Gymnasium, denn am Ende des neunten Schuljahres wählen die Schüler die
Schwerpunktfächer  für das freiwillige Gymnasium, die Ausbildung dauert dann weitere 3
Jahre. Die schwedischen Gymnasien unterscheiden sich stark von den Schweizer Gymnasien.
In Schweden kann man z.B. ein Eishockey-Gymnasium, ein Fussball Gymnasium, ein
Fahrzeuge Gymnasium, eine Schule für Designer oder Hair-Stylisten wählen.



Man macht eine Aufnahmeprüfung für diese Kurse und gute Noten sind Voraussetzung.

Pflichtfächer am Gymnasium sind Schwedisch, Englisch und Mathematik, daneben wählen
Gymnasiasten ihre eigenen Kurse. Das maximale Eintrittsalter ins Gymnasium ist 19 Jahre.

Es können verschiedene Freiwächer gewählt werden wie z.B. Mathematik auf verschiedenen
Schwierigkeitsstufen A, B, C, D und E.
Eine Unterrichtsstunde dauert zwischen 40 Minuten und 1 Stunde. Die Klassengrössen sind
sehr unterschiedlich. Einige Fächer werden in kleinen Gruppen unterrichtet, andere in einem
grossen Auditorium.

Obwohl die schwedischen Gymnasien in der Regel in privatem Besitz sind, entgegen der
öffentlichen Grundschule bis zur 9. Klasse, verlangen die Schulen generell keine
Schulgebühren. Einige unabhängige Gymnasium verlangen allerdings sogenannte freiwillige
Gebühren. Diese Gebühren sind nicht im Programmpreis inbegriffen.

 

Religion
Knapp 3/4 der schwedischen Bevölkerung gehören der evangelisch-lutherischen
schwedischen Staatskirche an. Daneben gibt es viele freikirchliche Gruppen. Die zweitgrösste
Religionsgemeinschaft, die der Muslime, liegt bei ungefähr 2,7 % der Bewölkerung. Die
römisch-katholische Kirche bei ca. 1,6 %.

Die Gastfamilien
Die Gastfamilien wohnen in der Regel im Umkreis von Stockholm, wobei eine Distanz bis ca. 4
Autofahrstunden hier möglich sind.

Betreuer
Unsere Betreuer in Schweden sprechen fliessend Englisch, in der Regel aber kein Deutsch.

Teilnahmebedingungen: Mindestalter 15 Jahre, Maximalalter bei Anreise 19 Jahre.

Reise Voraussichtlich Flug Zürich – Stockholm, Weiterreise im Auto

Abflugtermine:
Programmdauer Schuljahr ca. Mitte August bis Mitte Juni

Halbjahr ab August ca. Mitte August bis Weihnachten
Halbjahr ab Jan. ca. Mitte Januar bis Mitte Juni

Abreise ein paar Tage vor Semesterbeginn

Ferien gibt es im November, ab Weihnachten bis Mitte Januar, Winter-/Sportferien, über
Ostern und 10 Wochen Sommerferien von Mitte Juni bis Mitte August, während dieser Zeit
sind unsere Schüler allerdings nicht in Schweden.


